
Aktuelle Berichte aus Spitz 
2009-04.doc 

________________________ 
  
16-04-2009 
 

„Wachau soll zur touristischen Modellregion werden"  
 
LH Pröll präsentiert Regionalkonzept „Wachau 2010plus" 
 
In Dürnstein präsentierte am  16.4.2009 Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll 
das Regionalkonzept „Wachau 2010plus", mit dem die Wachau „zur 
touristischen Modellregion" werden soll. Die Wachau sei ein wichtiger 
Imageträger des Bundeslandes Niederösterreich, den man entsprechend 
weiterentwickeln wolle. Als UNESCO-Weltkulturerbe und „Best Historic 
Destination" sei sie besonders wichtig für Niederösterreich und trage den 
Namen des Landes in die Welt. 
 
Eine besonders wichtige Säule sei der Tourismus, so der 
Landeshauptmann. So verzeichne die Wachau pro Jahr fast 700.000 
Nächtigungen und einen Jahresumsatz von 60 Millionen Euro. Fast 550 
Arbeitsplätze würden allein durch den Tourismus abgesichert. Gerade in 
wirtschaftlich schwierigen Zeiten tue man gut daran, auf den Tourismus zu 
setzen, so Pröll. Ansatzpunkte seien die Aufenthaltsdauer, die 
Saisonzeiten, die Vermarktung und vor allem das Zusammenspiel von 
Kultur und touristischer Entwicklung im Dreieck St. Pölten, Wachau und 
Grafenegg. Diese Ziele wolle man auf drei Ebenen verfolgen. Personell mit 
dem neuen Projektleiter Dr. Martin Vogg und konzeptionell mit 
längerfristigen Zielsetzungen: „Die Wachau soll in der Champions-League 
der Top-Genussregionen Europas mitspielen", so Pröll. Weiters soll die 
Wachau energieautark werden. Der Landeshauptmann: „Bis 2025 soll die 
Wachau energieautark sein. Wir wollen dabei die technischen 
Einrichtungen in Einklang mit Landschaft und Natur bringen." Außerdem 
sollen zukunftsträchtige Verkehrskonzepte für die Wachau entwickelt 
werden, kündigte Pröll an. „Auf der dritten, finanziellen, Ebene, werden 
wir seitens des Landes 20 Millionen Euro für diese Maßnahmen vorsehen", 
so Pröll. 
 
Für den Arbeitskreis Wachau sagte Bürgermeisterin Barbara Schwarz, 
dieser Arbeitskreis habe sich „zu einer wichtigen Plattform für die 
regionale Zusammenarbeit entwickelt". Die Bürgermeisterin betonte: „Die 
wirtschaftliche Weiterentwicklung kann nur kann funktionieren, wenn wir 
gemeinsam auftreten." Projektleiter Dr. Martin Vogg stellte einige 
Maßnahmen vor. So solle etwa für die Wachau ein einheitliches Leitsystem 
geschaffen werden. Auch die Installierung eines Verkehrskonzeptes und 
eines gemeinsamen Wachauer Veranstaltungskalenders sei vorgesehen. 
„Wir wollen auch Eingangstore in die Wachau schaffen, so in Krems-Stein 
und in Melk." 
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Mit „Wachau 2010plus" startet das Land Niederösterreich eine langfristig 
angelegte regionale Tourismusoffensive. Damit soll die Wachau touristisch 
ein eigenes Erscheinungsbild erhalten. Dieses ist eingebettet in die 
Tourismusdestination Donau Niederösterreich und orientiert sich auch an 
den Vorgaben der Marke Niederösterreich. 
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4. Nordic-Walking-Wandertag der "Gesunden Gemeinde 
Spitz" 
 
Schon traditionell war die 4. Auflage des Nordic-Walking-Wandertages der 
Gesunden Gemeinde Spitz am vergangenen Sonntag. Etwa 30 Personen 
nahmen die Strecke vom Kirchenplatz in Spitz über das Rote Tor, 
Mieslingtal, Michaelerberg nach Wösendorf, St. Michael zurück nach Spitz 
in Angriff. Schöne Ausblicke boten sich den Wanderern auf die grünende 
Wachau. Den Abschluss bildete ein gemütliches Beisammensein vor dem 
Klubhaus des Tennisclubs Spitz. 
 
Zum Organisationsteam gehörten Elfriede und Hans Fürst, Josef Nothnagl, 
Max 
Bruch, Otto Rupf, Franz Lechner, Claudia Bruch. 
Die Gesunde Gemeinde bedankt sich beim Tennisclub Spitz für die 
Benützung des Klubhauses. 
 
http://picasaweb.google.at/brummi1966/NWWandertagSpitz?authkey=Gv
1sRgCPLz4dKrrc3iywE&feat=directlink 
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Stammtischwanderung der „Glorreichen 10“ brachte to llen 
Reinerlös für unsere ASO 
 
Die „Glorreichen 10“ nennt sich eine Spitzer Stammtischrunde und ist 
dabei nicht alleine auf wöchentliche Treffen beschränkt. Sich für die 
Allgemeinheit einzusetzen ist ebenfalls gelebte Tradition in dieser Runde, 
deren Mitglieder auch in zahlreichen Vereinen und Organisationen 
mitarbeiten. 
Zur heurigen Stammtischwanderung bei der eine stattliche Anzahl an 
Teilnehmern verzeichnet werden konnte, wurden auch zuvor gespendete 
Preise verlost. Der Reinerlös von Euro 600,-- wurde der Allgemeinen 
Sonderschule (ASO) in der Spitzer Volksschule gewidmet. 
 
Bei der Scheckübergabe an die Direktorin Mag. Melitta Baumgartner durch 
Vertreter der Stammtischrunde war auch der für die Volksschule 
zuständige Vizebürgermeister Rupert Donabaum erstmals seit fast zwei 
Jahren wieder in der Volksschule anwesend. Er bedankte sich im Namen 
der Marktgemeinde Spitz für die großzügige Unterstützung. 
 
http://picasaweb.google.at/brummi1966/Stammtischwanderung2009?aut
hkey=Gv1sRgCOOYx43tw-vQNw&feat=directlink 
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Hauptversammlung des ÖKB Spitz 
 
(26.4.2009) Am letzte Sonntag im April lädt der ÖKB- 
Kameradschaftsbund Spitz seine Mitglieder zum Kirchgang. Im Anschluss 
an die gemeinsame Messfeier und dem Gedenken an die in den Kriegen 
gefallenen Kameraden beim Kriegerdenkmal, trifft man sich schon 
traditionell zur Hauptversammlung. 
Obmann Josef Machhörndl berichtete über das abgelaufene Vereinsjahr. In 
einer Gedenkminute wurde der im Vorjahr verstorbenen Vereinsmitglieder 
gedacht.  
Zur Versammlung war auch Bezirksobmann Graf und 
Landesobmannstellvertreter Monihart nach Spitz gekommen. Josef 
Machhörndl und sein Vorstand wurden bei der abgehaltenen Wahl 
wiederum einstimmig gewählt. Musikalisch gestaltete auch heuer wieder 
die Trachtenkapelle Spitz, Messfeier, Kameradengedenken und 
Hauptversammlung. 
 
http://picasaweb.google.at/brummi1966/OekbHauptversammlung?authke
y=Gv1sRgCOr47oWkwdThPQ&feat=directlink 
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Tag der Schifffahrt 2009 - Weiße Flotte startet in die Saison 
 
Seit Jahren begeht die Personenschifffahrt in Österreich, Schweiz und 
Bayern am letzten Sonntag im April den „Tag der Schifffahrt“ mit dem die 
Saison eröffnet wird. 
 
In Spitz treffen sich ebenfalls seit Jahren die Freunde der Schifffahrt sowie 
zahlreiche Ehren-und Festgäste, um mit einem kleinen Festakt den Anlass 
zu feiern. 
Empfangen wurde sie in Spitz auch heuer wieder von Vertretern der 
Gemeinde sowie der Trachtenkapelle Spitz, der Kindervolkstanzgruppe 
Spitz-Arnsdorf und der Volkstanzgruppe Spitz. 
 
Bei einem gemütlichen Glas Wein lauschten die Gäste den Darbietungen. 
Nach den Begüßungsworten des Vertreters des Bürgermeisters, Dr. 
Andreas Nunzer, dem Leiter der Fachgruppe Schifffahrt in der 
Wirtschaftkammer, DI Mosser  wurde die Saison vom 1. Präsidenten des 
NÖ Landtages Ing. Hans Penz offiziell eröffnet. 
Unter den Ehrengästen waren neben Vertretern der 
Schifffahrtsunternehmen auch die Bürgermeisterinnen von Krems und 
Dürnstein, der Bürgermeister von Rossatz-Arnsdorf, Behördenvertreter 
aus Krems und Melk. 
Unter den Klängen der von Dixieland-Musik gingen die Gäste am 
Nachmittag wieder an Bord und reisten weiter nach Krems. 
 
http://picasaweb.google.at/brummi1966/TagDerSchifffahrt2009?authkey=
Gv1sRgCJ_6kbjooNyjfg&feat=directlink 
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Russische Künstlergruppe in Spitz 
 
Für 10 Tage tauschte eine Gruppe russischer Künstler ihre Ateliers mit der 
Wachau, um sich hier künstlerisch zu betätigen.  
Im Weinhotel Wachau der Familie Stierschneider in Spitz bezogen sie ihr 
Quartier, um von hier aus die Wachau zu durchstreifen. Einer aus der  in 
Russland sehr bekannten Künstlergruppe ist gleichzeitig Fernsehkoch.  
Sergey Tsigal hat in Russland zwei eigene Kochsendungen, von der eine 
jeden Sonntag im russischen Fernsehen ausgestrahlt wird. Ihn begleitete 
eigens für einige Tage ein Kamerateam und drehte im Weinhotel eine 
Folge seiner Sendung. 
Mit dem Versprechen wieder zu kommen reisten die Gäste vor einigen 
Tagen wiederum in ihre Heimat zurück. 
 

  
Bild:  
stehend: (v.l.n.r.) Ekaterina Popova, Ewald u. Veronika Stierschneider, 
Darya Markelova  
sitzend: (v.l.n.r.) Valery Mironov, Sergey Tsigal, Aleynikov Alexandr 
Feliksovich 
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Chor- und Orgelkonzert "Singt dem Herren ein neues Lied" 
in der Spitzer Pfarrkirche 
 
Am späten Nachmittag stand an diesem an Veranstaltungen reichen 
Sonntag ein Chor- und Orgelkonzert des Singkreises Spitz unter Leitung 
von Markus Nunzer in der Spitzer Pfarrkirche auf dem Programm. 
Unter dem Titel "Singt dem Herren ein neues Lied" brachte der Singkreis 
Spitz Chorwerke von Bach, Händel und Schütz. 
An der Orgel: Mag. Michael Poglitsch, Leiter des Konservatoriums für 
Kirchenmusik der Diözese St. Pölten. 
 
 
http://picasaweb.google.at/brummi1966/SingkreisKonzert?authkey=Gv1s
RgCN7cg4bk6_fwPA&feat=directlink 
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9. Wachauer Münzen- und Briefmarkenbörse brachte vi ele 
Sammler nach Spitz 
 
Bereits die 9. Auflage der Wachauer Münzen-und Briefmarkenbörse 
veranstaltete die Niederösterreichische Numismatische Gesellschaft 
Wachau-Krems unter Obmann Otto Ruske im Gasthof "Goldenes Schiff" in 
Spitz. 
 
Die bei vielen Sammlern begehrte Veranstaltung, bei der es neben 
Angeboten für Münz- und Briefmarkensammler auch interessante Stücke 
für Liebhaber von historischen Wertpapieren, Ansichtskarten, 
Geldscheinen, Notgeld, antikem Schmuck, Orden und historischen Stichen, 
gab wurde auch heuer wieder sehr gut besucht. 
GR Mag. Karl Zanzinger begrüßte die anwesenden Gäste im Namen der 
Gemeinde. 
 
http://picasaweb.google.at/brummi1966/Numismatiker?authkey=Gv1sRg
COnq67-S4ZXv2wE&feat=directlink 


